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Die Universität Metz besteht erst seit etwa dreißig Jahren. Aufgrund ihrer Lage im nördlichen Lothringen an der Grenze zu 
Deutschland ist eine Kooperation der Universität mit dem deutschen Nachbarn nahe liegend. Der Beginn der Zusammenarbeit mit 
der benachbarten Universität Saarbrücken in den siebziger Jahren ist insbesondere den Historikern zu verdanken. 

Sylvain Schirmann gibt als erstes einen kurzen Überblick zur Gründungsgeschichte der Universität Metz und unterteilt dann die 
deutsch-französische Politik dieser jungen Universität in drei Phasen. Dabei zeigt er die Leitlinien der deutsch-französischen Politik 
in Metz auf und untersucht in diesem Zusammenhang die Rolle der Historiker. 

Der Pionierzeit in der deutsch-französischen Zusammenarbeit folgte eine Phase institutionalisierter Kontakte. In jüngster Zeit 
konzentriert sich die Universität verstärkt auf den Ausbau internationaler Kontakte, wobei die deutsch-französischen Beziehungen 
weiterhin eine entscheidende Rolle spielen. Dabei zeichnet sich jedoch ein neuer Trend ab: Die Zusammenarbeit, die sich zunächst 
auf den Grenzraum konzentrierte, wurde in den letzten zehn Jahren auf weitere Universitäten in Deutschland, aber auch in anderen 
europäischen Ländern erweitert. 

 


